Organisation des Unterrichtsablaufs
Kounin (1976) untersuchte als einer der ersten die Auswirkung des Lehrerverhaltens auf die Unterrichtsdisziplin. Dabei stellte sich  folgendes heraus: Lehrer mit guter Unterrichtsdisziplin geben einen gut strukturierten und schwungvollen Unterricht. Lehrer mit Disziplinproblemen sind dagegen eher sprunghaft oder ihr Unterricht hat viele Leerlaufphasen. Obwohl dies nicht die einzigen Ursachen für Disziplinschwierigkeiten sind, kann eine gute Organisation des Unterrichtsablaufs doch erheblich zur Verbesserung der Unterrichtsdisziplin beitragen (Reiß, 1982). 

 

Überblick in der Klasse
Die Unterrichtsdisziplin hängt nach Kounin (1976) außerdem mit dem Überblick zusammen, den eine Lehrkraft über das Geschehen in der Klasse hat. Lehrer mit gutem Überblick scheinen die Augen überall zu haben, während andere oft nicht genau wissen, was in der Klasse vor sich geht.

 

Einführung von Regeln
Untersuchungen von Evertson & Emmer (1982) haben folgendes gezeigt: Wenn zu Beginn des Schuljahres ein Regelsystem eingeführt wird, verbessert dies die Unterrichtsdisziplin. Dieser Befund wird erfahrene Lehrer kaum  überraschen. Studenten glauben jedoch manchmal, daß sich die Regeln irgendwie von selbst ergeben müßten. Den meisten von ihnen fällt es schwer, überhaupt Regeln aufzustellen und erst recht, diese zu sanktionieren.
